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Samstag , de« 2 . Juni 1928 171. Jahrgang

iiVünru ' fur Karlsruher Zeitung
Badischer Staatsanzeiger

Die Gebrechlichkeit Ln Waden
^Liis dem neuesten Werke des Bad . Statistischen Landesamts )

Die Körperlich-Gebrechlichen
IV .

NA Die Körperlich-Gebrechlichen rekrutieren sich in erster
Linie

'
aus Berufs - und Kriegsinvaliden , sowie aus Personen ,

die von Geburt oder frühester Kindheit an gebrechlich >rnd.
Das Gebrechen äußert sich meist im Fehlen , in Verkürzung
Verstümmelung , Verkrümmung , Versteifung oder Schlaffheit
von Gliedmatzen bzw . Gelenken, in Lähmungszustanden des
ganzen Körpers. Verkrümmungen der Wirbelsäule usw . ^zm
ganzen habe» sich zur Reichsgebrechlichenzählung 15 653 Per -
sonen mit derartigen Gebrechen gemeldet, darunter o607
Kriegsbeschädigte. Diese Gebrechlichen verteilen sich gleich-
mätzig auf alle Landesteike, doch scheinen in landwirtschaft -
licken Bezirken mehr Unfälle vorzukommen, die eine dauernde
körperliche Schädigung im Gefolge haben , als in den übrigen
Landesgegenden; ebenso sind auch die von Geburt an Ge¬
brechlichen in den landwirtschaftlichen Gebieten verhaltnis -
mätzig häufiger als in industriellen . Der Körperlich-Gebrech-
Ische unterscheidet sich z . B . von den Blinden , Taubstummen
usw. dadurch wesentlich , datz er gesunde Sinne hat und des¬
halb am gesellschaftlichen Leben teilnehmen kann . Er ist durch
sein Gebrechen nur in seltenen Fällen an der Ausbildung
bzw . Berufstätigkeit behindert und kaiW im allgemeinen auch
eine Ehe eingehen. Dementsprechend ist von den Körperlich-
Gebrechlichen auch nur rund ein Zwanzigstel (5,7 v . H . ) in
Anstalten untergebracht ; der überwiegende Teil hat keine An¬
staltsbehandlung und Pflege nötig . Von den Anstaltsinsassen
hat nahezu ein Viertel (223 ) in den neun Kreispflegeanstal -
ten des Landes Aufnahme gefunden , in der Badischen Krüp¬
pelheil- und Erziehungsanstalt in Heidelberg sind 80 Körper¬
lich-Gebrechliche , in der Orthopädischen Anstalt der Univer¬
sität Heidelberg 35 , in der Krüppelheil - und Erziehungsanstalt
Freiburg 27 , im Sanatorium für orthopädische Chirurgie in
Rappenau 8 , im Krüppelheim Luisenhof in Gresgen 2 , in der
orthopädischen Abteilung des Kinderkrankenhauses Karlsruhe
25 ; außerdem beherbergten die St . Josephsanstalt -in Her¬
ten 67 , die Anstalt in Mosbach 16 und die Anstalt in Kork 11
Körperlich- Gebrechliche usw . 291 Personen hatten neben kör¬
perlichen auch geistige Gebrechen und waren deshalb in Heil-
und Pflcgeanstalten und in solchen für Epileptiker unter¬
gebracht. _ _

Über die Ursachen der Gebrechen in den einzelnen Fallen
liefert die Zählung lehrreiches Material . Die äußeren Ge¬
walteinwirkungen , also in erster Linie die Kriegsbeschädigun¬
gen, drängen alle andern Ursachen zahlenmäßig in den Hinter¬
grund , die aber deswegen in ihrer Bedeutung naturgemäß
keineswegs verkannt werden dürfen . Als Erkrankungen des
Nervensystems spielen namentlich die spinale Kinderlähmung
und der Hirnschlag eine Rolle ; vom Hirnschlag sind die mei¬
sten Personen nach dem 40? Lebensjahr befallen worden . Un¬
ter den konstitutionellen Erkrankungen nimmt die Tuber¬
kulose den breitesten Raum ein , die meist schon in früher
Jugend auftritt ; auch Rachitis verursacht manchen Kindern
ein lebenslängliches körperliches Gebrechen. Die chronischen
Gelenkerkrankungen . Rheumatismus und Gicht, treten tm
vorgerückteren Alter am stärksten auf .

Die Geistig-Gebrechlichen in Baden
V.

Ein Mensch ist geistig gebrechlich , wenn er in seinem
Denken, Fühlen , Wollen und Handeln dauernd oder zeit¬
weise derart gestört ist , daß diese Fähigkeiten nicht oder nur
wenig ausgebildet , wesentlich abgeschwächt oder ins Unnatür¬
liche gesteigert sind . Der Volksmund bezeichnet solche Zu¬
stände im allgemeinen mit „ Idiotie "

, „ Irrsinn "
, „Verrücktsein"

auch „Fallsucht" usw . Anläßlich der Reichsgebrechlichenzäh¬
lung im Oktober 1925 wurden in Baden 9201 Geistig -Gebrech¬
liche ermittelt . Diese Zahl umfaßt allerdings nur die Per¬
sonen, die infolge ihres Leidens einer besonderen Pflege und
Beaufsichtigung bedürfen ; darüber hinaus gibt es natürlich
noch viele Geistig- Gebrechliche in Baden . Von den 9201 ge¬
zählten Gebrechlichen ist nahezu ein Fünftel ( 1701 ) tn andern
deutschen Ländern bzw . im Auland geboren . Innerhalb de?
Landes leben verhältnismäßig am meisten Geistig-Gebrech¬
liche im Schwarzwald und im Odenwald ; am wenigsten in
der Rheinebene.

Rund zwei Drittel (6118 ) aller geistig Anormalen sind in
Anstalten untcrgebracht , davon der weitaus größte Teil in
den Heil- und Pflegeanstalten Reichenau , Emmendingen ,
Jllenau und Wiesloch, sowie in der Heil- und Pflegeanstalt
für Epileptische in Kork , in der Erziehungs - und Pflege¬
anstalt für Geistesschwache in Mosbach, und in der St . Jo¬
sephsanstalt in Herten . Nur 470 Geistig -Gebrechliche führen
einen eigenen Haushalt ; der Rest lebt bei Eltern , Verwand -
ten oder Bekannten (2474 ) , teilweise auch bei fremden Fami¬
lien in Miete ( 139 ) . Diese äußeren Lebensbedingungen
bringen es rnit sich, daß mehr als drei Viertel der Geistig-
Gebrechlichen (76,3 v . H .) ledig sind ; bei den restlichen wird
man annehmen müffen, daß sie vor Eintritt ihres Gebrechens
geheiratet haben , da ja im allgemeinen mit einem geistig
Anormalen keine Ehe eingegangen wird . Für eine Berufs¬
tätigkeit kommen Geistig-Gebrechliche natürlich nur in sehr
beschränktem Umfange in Frage . Soweit sie überhaupt eine
Tätigkeit ausüben , helfen sie meist in landwirtschaftlichen
Betrieben mit , da ja die Mehrzahl der Geistig-Gebrechlichen
aus landwirtschaftlichen Gegenden stammt . Die Heil - und
Pflegeanstalten haben alle zum Zwecke der Beschäftigung der
Kranken einen landwirtschaftlichen sowie einen Handwerks¬
betrieb für Reparaturen und kleinere Neuherstellungen .

Die geistigen Gebrechen äußern sich auf die verschiedensten
Arten . Bei der Reichsgebrechlichenzählung sind die Geistig-
Gebrechlichen der besseren Übersicht halber in vier Gruppen :
Geisteskranke (4035 ) , Kranke mit schwer abnormen geistigen
Zuständen (719 ) , Kranke mit gehäuften epileptischen An¬
fällen (1210) und Schwachsinnige (3237) eingeteilt worden .
Zwischen den ersten beiden Gruppen läßt sich keine scharfe
Trennungslinie ziehen. Die Geisteskrankheiten und schwer
abnorm geistigen Zustände treten meist zwischen dem 20. und
40 . Lebensjahr auf ; diese Art von Geistig -Gebrechlichen lebt
größtenteils in Anstalten (4023) . Die Epilepsie ist in 342
Fällen angeboren , in 565 vor Vollendung des 21 . Lebens¬
jahres aufgetreten . Der Schwachsinn ist in der großen Mehr¬
zahl , der Fälle ein angeborenes Gebrechen ; von 3237 Schwach-
nnnigen sind 2542 , also nahezu vier Fünftel , von chrer Ge¬
irrt an mit dem Gebrechen behaftet .

Rur eine verschwindend kleine Zahl von Geistig-Gebrech¬
lichen ist in der Lage, den Lebensunterhalt selbst zu verdie¬
nen . Wenn trotzdem nur 1556 Kranke nach den Ergebnissen
der Zählung Renten oder sonstige geldliche Unterstützungen
beziehen, so rührt dies daher, daß dre Anstaltsinsassen meist
nicht als Unterstützungsempfänger gelten . Naturgemäß er -
halten aber diese Personen von der öffentlichen und prrvaten
Wohlfahrtspflege weitgehende Zuwendungen .

Stastsanzeiger
Bekanntmachung

Die Wahl der Mitglieder des Ausschusses
der LandesversichrrungSanstalt Baden

Gemäß § 35 der Wahlordnung vom 8 . Dezember 1927 (Amt¬
liche Nachrichten 1927, Seite 569 ) bringe ich das Ergebnis
der Wahl der Mitglieder des Ausschusses der Landesversiche-
rungsanstalt Baden zur Kenntnis .

Für die Wahl der Arbeitgebrrmitglieder aus dem Gewerbe
und aus der Landwirtschaft wurde nur je eine Vorschlags¬
liste eingereicht. Für die Wahl der Bersichertenmitglieder aus
dem Gewerbe und aus der Landwirtschaft wurde je eine ge¬
meinsame Vorschlagsliste eingereicht. Die in diesen Listen
Genannten gelten somit als gewählt.

Es sind hiernach gewählt :

I . Bertrrter der Arbeitgeber
A. Aus dem Gewerbe

1 . Arbeitgebermitglieder :
1 . Trier Karl . 71 Jahre alt , Architekt . Karlsruhe , Ritter -

str . 28 ;
2. Oberle Karl , 74 Jahre alt , Malermeister , Karlsruhe ,

Hebelstr. 1 ;
3. Elsässer Karl , 45 Jahre alt , Syndikus , Mannheim » Don -

nersbergstr . 16 ;
4 . Berghegger Dr. William , 57 Jahre alt , Fabrikdirektor ,

Mannheim -Rheinau , Heuweg 4 ;
5 . Stiffenhöfer Heinrich, 63 Jcchre alt , Architekt , Heidelberg ,

Hirschgasse 13 ;
6. Krüger Hermann , 51 Jahre alt , Malermeister , Mann¬

heim, Rosengartenstr . 18 ;
7 . Keller Ernst jun ., 37 Jahre alt , Fabrikant , Pforzheim ,

Straßburgstr . 11 ;
8. Ebbecke Gustav, 59 Jahre alt , Schreinermeister , Karlsruhe »

Hirschstr. 44 ;
9. Langendem Friedrich, 47 Jahre alt , Syndikus , Mann¬

heim, Tullastr . 23 ;
10. Fröber Friedrich, 47 Jahre alt , Direktor , Mannheim -

Waldhof. Schießplatzstr. 3 ; ' -
11 . Himmelheber Gustav, 65 Jahre alt , Fabrikdirektor , Karls¬

ruhe , Beiertheimer Allee 6.
2 . Ersatzmänner :

1. Becker Karl , 47 Jahre alt , Baumeister , Baden -Baden ,
Eisenbahnstr . 19 ;

2 . Birkle Bernhard , 43 Jahre alt , Zimmermeister , Freiburg
i . Br ., Sandstr . 30 ;

3. Walli Dr. Paul , 47 Jahre alt , Rechtsanwalt , Karlsruhe ,
Eisenlohrstr . 10a ;

4 . Person Robert , 66 Jahre alt , Prokurist , Mannheim , Luisen -
ring 46 ;

5. Brendel Alfred, 54 Jahre alt , Fabrikdirektor , Waghäusel ;
6 . Gütermann Paul Alexander, 41 Jahre alt , Gutach i . Br . ;
7 . Bauer Wilhelm, 48 Jahre alt , Architekt , Freiburg i . Br .,

Urachstr. 39 ;
8. Masur William , 61 Jahre alt , Buchdruckereibesitzer , Mann¬

heim, Max -Josef -Str . 29 ;
9. Hartmann Otto , 36 Jahre alt . Fabrikant , Mauer bei Hei¬

delberg, Hauptstr . 75 ;
10 . Edelmann Wilhelm, 43 Jahre alt , Fabrikant , Karlsruhe ,

Bannwaldallee 46 ;
11 . Asch Heinrich, 42 Jahre alt , Direktor , KarlSruhe -Mühl -

bürg , Lameystr. 26 ;
12 . Doldt Ferdinand , 65 Jahre alt , Maurermeister , Karlsruhe -

Mühlburg , Rheinstr . 21 ;
13. Schneider Georg, 56 Jahre alt , Bäckerobermeister» Mann¬

heim, 67,8 ;
14. Winterwerb Heinrich, 51 Jahre alt , Fabrikant , Mann¬

heim , Leibnitzstr. 7;
15. Frisch Walter , 50 Jahre alt , Prokurist , Kollnau b. Wald¬

kirch, Fabrikstr . 17 ;
16. Hoesch Udo, 36 Jahre alt , Fabrikant , Gernsbach ;
17. Fuchs Jakob , 58 Jahre alt , Fabrikant , Karlsruhe » Hahdn -

platz 5 ;
18 . Schraeder Friedrich , 50 Jahre alt , StadtNerbaurat ,

Mannheim , Leopoldstr . 6 ;
19 . Blüchel Wilhelm, 59 Jahre alt , Direktor, Karlsruhe , Ett -

linger Str . 67 ;
20 . Bruder Franzi ! ., 62 Jahre alt , Orgelbauer , Waldkirch,

Goethestr. 8 ;
21 . Keßler Ernst , 51 Jahre alt , Direktor , Mannheim , Werder -

str . 26 ;
22. Sauter Andreas , Stadtrat und Handwerkskammerpräsi¬

dent , Konstanz, Gartenstr . 38.

8 . Aus der Landwirtschaft.
1. Arbeitgebermitglieder :

1. von Wogau. Dt Max . 43 Jahre alt . Gutsbesitzer , Lilien -
Hof , Gemeinde Jhringen ;

2. Eckhardt Heinrich. 41 Jahre alt . Gutspächter . Hohenwet -
tersbach.

2 . Ersatzmänner :
1. Curtius Dr. Hans , 50 Jahre alt , Gutsbesitzer. Weiherhof

bei Radolfzell ;
2. Schönenberger Oskar . 5g Jahre alt , Gutsdirektor . Muri -

denhof, Gemeinde Umkirch ;
8. Gebhard Albert. 49 Jahre alt . Gutspächter , Dammhof bei

Eppingen ;
4. Rix Otto. 58 Jahre alt, Oberinspektor , Bruchhauken bei

Heidelberg.

II . Bertrrter der Berstchertrn.
A . Aus dem Gewerbe.

1. Versichertenmitglieder :
1 . Schwarz Josef , 48 Jahre alt , Geschäftsführer , Mannheim ,

Lenaustr . ;
2. Stock Christian , 43 Jahre alt , Geschäftsführer, Heidelberg,

Ouinckestr. ;
3. Ziegelmaier Anton , 40 Jahre alt , Verwalter , Konstanz,

Brauneggerstr . 34 ;
4. Haarer Hermann , 57 Jahre alt , Arbeitersekretär, Pforz¬

heim, Gymnasiumstr . 24 ;
5. Albicker Karl , 42 Jahre alt , Lagerarbeiter , Freiburg . Rie-

mensstr . 9 ;
6. Fuchs Emil , 41 Jahre alt , Gewerkschaftssekretär, Bruch¬

sal , Stadtgrabenstr . 11 ;
7. Mayer Friedrich , 47 Jahre alt , Sekretär , Lörrach , Grien -

gasse 18 ;
8. Friedemann Paul , 51 Jahre alt , stellvertr. Verwaltungs¬

direktor , Mannheim , Brahmstr . 3 ;
9. Maier Emil , 41 Jahre alt , Modellschreiner, Mannheim ,

Lange Rötterstr . 108 ;
10 . Maier Wilhelm Friedrich, 52 Jahre alt , Schlosser , Walds¬

hut , Wallstr . 8 ;
11. Maier Josef , 41 Jahre alt , Säger , Durlach , Kelterstr . 25.

2. Ersatzmänner :
1 . Mauthe Alfred, 33 Jahre alt , Schlosser , Villingen, Hafner -

gasse 5 ;
2 . Rank Heinrich, 39 Jahre alt , Stadtarbeiter , Freiburg ,

Schiffstr . 10 ;
3. Graf Leopold, 24 Jahre alt , Arbeitersekretär, Mannheim »

6 2. 16 ;
4. Schnebele Heinrich, 47 Jahre alt , Schlosser , Mannheim -

Neckarstadt, Langstr . 40 ;
6. Hörnle Karl , 42 Jahre alt , Schreiner , Pforzheim , Sofien -

str . 48 ;
6. Baer Max , 54 Jahre alt , Installateur , Konstanz, Tor¬

gasse 7;
7. Böhm Karl Aug. , 35 Jahre alt , Arbeitersekretär, Offen¬

burg , Friedenstr . 16 ;
8. Korm Otto , 55 Jahre alt , Monteur , Singen , Eckehard -

str . 17 ;
9. Lichtenberger Alfons, 38 Jahre alt , Gürtler , Ettlingen ,

Bulacher Str . 3;
10 . Kraft Josef , 45 Jahre alt , Blattmacher , Spessart, Haupt¬

str . 48 ;
11 . Köstel Karl , 45 Jahre alt , Steinhauer , Freiburg -Stüh -

lingen , Klarastr . 32 ;
12. Edinger Fritz, 53 Jahre alt , Schreiner , Mobach , Obere

Frohnbrunnenstr . 29 ;
13 . Krauß Otto , 36 Jahre alt , Magazinier , Karlsruhe , Kaiser¬

allee 127 ;
14. Brauneis Alois» 40 Jahre alt , Packer , Neustadt i. Schw.»

Schützenstr. 17 ;
15. Lauterwasser Alexander , 44 Jahre alt , Uhrmacher, Frei¬

burg i . Br ., Dreikönigstr . 46 ;
16 . Striehl Karl , 40 Jahre alt , Gummiarbeiter , Mannheim -

Neckarau, Karpfenstr . 1 ;
17 . Bierl Anton , 51 Jahre alt , Hilfsarbeiter , Konstanz, Geb-

hardtstr . 30 ;
18. Erbacher Hieronymus , 32 Jahre alt , Mechaniker, Mos -

bach, Henselbergstr . 47 ;
19 . Rauch Sebastian , 45 Jahre alt , Schlosser , Bruchsal, Or -

binstr . 6 ;
20. Brüxner Sebastian , 47 Jahre alt , Maurer , Schwetzingen.

Heidelberger Str . 36 ;
21 . Winz Alfons , 43 Jahre alt , Geschäftsführer, Singen a . H .»

Rathenaustr . 9 ;
22. Hüstle Heinrich, 44 Jahre alt , Former , Rotenfels i. Murg¬

tal , Große Aue.
B. Aus der Landwirtschaft

1. Versichertenmitglieder
1 . Riedl Hans , 46 Jahre alt , Karlsruhe , Wilhelmstr. 69 ;
2. Eckert Josef , 42 Jahre alt , Holzhauer, Wittenschwand hei

St . Blasien , Horbach.
2. Ersatzmänner :

1 . Speitel Rudolf , 28 Jahre alt , Landarbeiter , Emmendin¬
gen, Markgrafenstr . 7 ;

2. Schmid Leo , 48 Jahre alt , Waldarbeiter , Rippoldsau ;
3. Weinet Hermann . 41 Jahre alt . Holzhauer, Baden-Baden,

Balzenbergstr . 92 ;
4. Doll Karl , 33 Jahre alt , Waldarbeiter , Nordrach, Haus

Nr . 211 .
Karlsruhe , den 29. Mai 1928

Badisches Landesversicherungsarut
Der Wahlleiter :

Dr. Klotz , Oberregierungsrat

In Absatz 1 der Bekanntmachung über die Wahl der Bei¬
sitzer des Oberversicherungsamtes Freiburg vom 26 .April d . I .,
Karlsruher Zeitung Nr . 100 vom 28. April 1928, muß eS statt
„je 40 Stellvertreter " heißen : „je 20 Stellvertreter ".' Freiburg , den 1 . Juni 1928

Der Wahlleiter :
I . V. : Dr. Sauter

personeller Teil
Ernennungen, Versetzungen. Zuruhesetzungen usw

der planmäßigen Beamte»
Aus dem Bereich des Ministrrimns der Justiz

Ernannt :
Staatsanwalt Dr. Erwin Courtin in Karlsruhe zum Amts¬

und Landgerichtsrat in Waldshut , unter Zurücknahme seiner
Ernennung zum Amts - und Landgerichtsrat in Mosbach.

Versetzt :
Justizrat Karl Grieninger in Meersburg nach Waldkirch .

Enthoben auf Antrag :
Handelsrichter Kaufmann Eugen Janz in Offenburg bei

der Kammer für Handelssachen de » Landgericht » daselbst .
Zuruhegesetzt auf Antrag :

Justizrat Franz Ganter in Waldkirch bis zur Wieder¬
herstellung seiner Gesundheit



Gememde - irimdschrm
Aus dem Mannheimer Haushaltsplan . Luch dem Voran¬

schlag der städtischen Mrante ^ianstMen steht der Susnuse der
Eiunachnw «o« 2 845 WO fffi eine Ausgabe von 4 651 QQO ÄM
gegeuÄer , so Latz ein Zyschutzbedarf von 1805 000 Ml #r *
forderlich ist . — Das Wohnungsamt erfordert für 1998 eine «
jährlichen Aufwand von 144 000 Ml . Die Einnahmen aus Ge¬
bühren wurden mit 25 000 Ml veranschlagt , so datz die Stadt
einen Fehlbetrag von 119 000 Ml zu decken hat . Die Zmurhnw
an Wohnpngen im Etatjahr 1928 wird >vegen fehlender Wit¬
tel nur klein sein . Die Handelshochschule schließt ihren Etat
mit 060 500 Wt in Ausgaben und 278000 Mi in Einnahmen
ab , so datz die Stadtkasse einen Zuschutz von 372 000 Ml zu
leisten hat .

Biirgermeisterwahle « . Bei der Bürgermeifterwahl in Laufen
( Amt Müllheim ), wurde der bisherige Bürgermeister Alfred
Engter Wiedergxwählt . Tie Wahl erfolgte fast einstimmig . —
In Böhrenbach sind die Wahlvereinigung und die sozialdemo¬
kratische Partei übereingekonvnen , den bisherigen Bürger¬
meister Karl Kraut wiedcrzu wählen . Somit dürfte die not¬
wendige Dtimmenzahl gesichert sein .

Der Boranschlag der Stadt Billingen für Las Rechuungs -
sahr 1928 kau « ohne Erhöhung des Umlagefutzes ausgeglichen
werden , hauptsächlich durch die um 107 000 Ml Ksteigerte An¬
lieferung der Focstkasse au die Stadthauptkasse . Die Ausgaben
betragen rund 2 219 OM Ml , die Einnahmen 1860 000 Ml ,
so datz 359 OM XM tuirch Umlage zu decken sind . Die vor¬
gesehenen Steuergrundbeträge sind für das Grundvermögen
60 Jttf und für das Betrjebsvermüge « 24 von je 100 XM
Steuerwert , ferner für den Gewerdeertrag 300 Xpf von je
100 Ml Ertrag . Die Schultasse erfordert au Zuschüssen
173 OM Ml , die Fürsorgekafse 213000 Ml . Die yeugeschaffene
Wohnung sbaukasse erhält siir den Zinsen dienst einen Zuschutz
von 12 400 Ml . Gas - und Elektrizitätswerk haben sich gün¬
stig weiterentwickelt . Die Stadt zählt 66 Beamte und 57 An¬
gestellte , welche an Gehalt zusammen 419 OM Ml beziehen .
Die Auleheusschulden der Stadt betragen rund 8 OM OM XM ,
welche einen Zinsendienst von 240 000 Ml erfordern .

ynt Bezjrkssürsorgeverband Billingen -Stadt , welcher ein -
schlietzlich der Städte Triberg und St . Georgen 37 Gemein¬
den mit 34 487 Einwohnern « mfaßt , befinden sich nach dem
»« richten TLtigterMericht 1440 Kriegsopfer , darunter 579
UrieHskchchädigte , 162 krisgerwitwe « und 334 Kriege » vaisen .
AM Zusatz reuten wurde « im vergangene » Jahre nahezu
70 090 XM bewilligt . Unterstützte Kleinrentner weist der Bezirk
81 , Sozialrentner 195 auf ; weiterhin sind 119 tpbertulöse
Personen bekannt .

Der Börgcra « «schuß Kheinfeche « genehmigte der» Gemein «
devorcmschlag für das Rechnungsjahr 1928/29 , der an Ein¬
nahmen 600 371 m imb aa Ausgaben 831 109 XM twrfieht .
Der ungedeckte Aufwand von 230 738 XM. ist durch die Umlage
zu decken. Weiter genehmigte der BürgerauSschutz die Ver¬
weisung von Resttveditev m Höhe von 45040 XM zur Det -
ku«g des Fehibeturges der Kanaitsatianstosten , die im Jahre
IWv iusgosarnt 243 380 XM ausmachten . Der Neubau einer
städtischen Turnhalle mit eine « : Kostenaufwand von
130000 XM fand ebenfalls die Zustinuunng des Bürgeraus «
schmffes.

Der Voranschlag der Stadt Singen a . H . schließt in den
Ausgabe « mit 2 187 370 XM ab . Die Ein « ah»nen belaufe «
sich auf 1 701 069 JIM, so daß ein ungedeckter Aufwand von
486 341 Ml verbleibt , der durch Umlage zu decken ist . Da die
Steuerwerte für 1968 noch nicht vorliegen , mutz wiederum
eine vorläufige Umlage als Vorauszahlung auf Grund der
Stenerwerte für 1927 erhcwen werden . Der Steuerfutz be¬
trägt für das GrundverMöchen 40 Xpf , für das Betriebsver¬
mögen 16 Jitf und für den Geluerbeertrag 3M Xrf .

Der Bürgerausschuh Mehkirch genehmigte zu Zwecken der
Fortführung der Kanalisation einen außerordentlichen Holzhieb
von 30M Festmetern . Ein Vertrag mit dem Kreisrat Konstanz ,
wonach die Kreiswinterschule umgebaut und die Stadt sich,
wenn nöfig , verpflichtet , nach 10 Jahren einen Neubau auf ihre
Kosten zu erstellen , wurde mst 23 gegen 14 Stimmen angenom¬
men . Zur Deckung laufender Ausgaben wurde die Ausnahme
einer Anleihe mit 20 OM Ml einstimmig bewilligt .

JBam Gaswerk Singe » . Die Verhandlungen des Gemeinde »
rats Stockach und des Gaslverkes Singen wegen Lieferung von
Gas wurden eingestellt, - nachdem es den» Stockacher Gaswerk
möglich geworden ist. den Gaspreis herabzusetzen und die Über¬
weisung von Überschüssen an die Stadt käste beizubchalten .

Ans de» Stadtrat Durlach . In Sachen der Pfuizverlcgung
hatte das eingesetzte Schiedsgericht ein Urteil erlaffcn , wonach
die Stadt Duttach rund 61 000 XM an die Unternehmer zu
zahlen hätte . Die Stadt hat darauf Anfechtungsklage erhoben
und gleichzeitig einen von der Wasser - und Stratzenbaudirek -
tion vorgeschlagenen Sachverständigen um Erstattung eines
Obeogutcuhtens gebeten . Wach diesem Obergurächten hat die
« tadt nur 11 5M XM zu bezahlen .

Gasfernversorgung Mittleres Wiesental . Die Errichtug
eines Gemeinde Verbandes Nkrttleres Wiefental zum Zwecke
der Gasfernverforgurrg von Sehapfheim bis nach Atzenbach
durch das Schopfheimer Gaswerk ist nun im Entstehen be¬
griffen . Das Werk Schopfheim wird an diesen Gemeinde »
verband um eine Jahresmiete von 80M XM verpachtet . Die
Erbauung der Ferrileitruig und des Ortsnetzes erfordert ei¬
nen Aufwand von 180 0M XM .

Der Historische Verein für Mittelbadc »
hält am Sonntag , den 3. Juni in Obrrkirch seine diesjährige
Hauptversammlung ab . Der Vormittag ist ausgefüllt durch
den geschäftliche » Teil und die Enthüllung einer Gedenktafel
in Gaisbach zur Erinnerung an Grimmelshausen , den Dicht «
des Simplicissimus . Außerdem findet eine Besichtigung des
Schlosses und der Sammlungen in Gaisbach statt . Nach Tisch
findet eine Besichtigung der Sehenswürdigkeiten der Stadt
unter Führung von Bürgermeister Fellhaucr statt , und um
halb 6 Uhr ist eine öffentliche Versammlung im Saal der
„Oberen Linde "

, bei der Professor Or . Probst eineil Bortrag
hält über „OberkirchS Anteil an der Geschichte des Hochftiftes
Straßburg und des Landes Baden "

. Der Tag wi »d einen
würdigen Abschluß finden durch Vorträge des Renchtaldichters
August Günther .

3um gronloldjnamefclt :
Stak« «« . Heiligenbilder, Prozesfionsfähnckien
Leuchter , Kruzifix«, Wachskerzen , sowie sämtliche

Devotinalien in grötzter Auswahl 655
F . Dorer Nachf., Karlsruhe

Religiöse Buch - und Kunsthandlung
Erbprinzenstratze 18 Telephon 284 «

„Die hsuolceln störst , «Le Wangen rot .
Erhält Hanauer Bauernbrot ”

itiuiii»iMtmuimiouii>uiiuuiUHimuiutuuttuuim>iHMi(iuuiHiimuuuiuumMU<miiutMMi

Das täglich aus dem Hanauerland
frisch eintreffende

Bauernbrot
ist nur „ echt “ mit
dieser Schutzmarke

Verkaufsstellen in Karlsruhe :
Hauptgeschäft ;

Kronenstraße 25
Telephon Nr. 3990

KöraePstraBe 38
M « Würzburger , Tullastraße 82
Diefenbach Nacbf ., Luisenstraße 58
J. Höckel , Bürgerstraßo 22
Schölt , Boosstraße 32
Friedrich Kiefer , Neckarstraße 25
Frau Lipp an den Markttagen ;

Am Alten Bahnhof ( Hauptportal ) und
Am Ludwigsplatz (Erbprinzesstraße )

Delikatessenhaus Gümpel ,
Durlach 524

3 gebrauchte

Badische Bank
Mannheim — Karlsruhe Ä74a

Hinterlegungsstelle für Mündelvermägen .
Diese Hausuhr
sowie Über 20 verschiedene andere
Modelle von 70 RM . an kom¬
men aus dem Sehwariwalde ,wo die Kunst der Uhrenfabrikation
seit Generationen vererbt ist ; sie
werden ohne jeden Zwischenhandel
direkt an Private geliefert, gegen
bequeme Teilzahlung von
der bekannten

Spezialfabrik kür moderne
Haus -Standuhren

E. Lauffer
Schwenningen a . N .

(Schwarzwald) _ _Handelte von freiwilligen Dank* und Anerkennungsschreibenbetr . Qualität und Preis, in amti. beelaub. Abschrift. Bei
ähnlichen Angeboten bitte ich , sich über meine Preise und
meine Dankschreiben informieren su wollen . Verlangen Sie
kostenlos m . neuesten Katalog oder unverb. Vertreterbesuch

Feststellung der Baufluchten der Gör-
resstratz«.

Der Stadtrat Hier Hat die Feststellung von Stra .
tzen- und Baufluchten der Görresstratze beantragt .

DaS Nähere ergibt sich aus dem Plan , der nebst
Angrenzerverzeichnis 14 Tag « lang , vom Tag der Be¬
kanntmachung an , auf der Kanzlei des städt . Tiefbau -
amts zur Einsicht aufliegt .

Einwendungen gegen die beabsichtigte Anlage sind
bis spätestens 20 . Juni 1928 bei Ausschlutzvermeiden
geltend zu machen . N -204

Karlsruhe , den 25 . Mai 1928 . O - Z - 52.
Bad. Bezirksamt — Abt. II .

Straßensperre .
Die Landstraße Nr . 1 , Frankfurt —Basel , wird auf

der Strecke von stm 16,616 bis 17,155 , d . i - vom
Finanzamt bis zur Grötzingerftratze in Durlach , wegen
Ausführung von Pflasterarbeiten vom 8 . Juni bis auf
weiteres für Fuhrwerke aller Art gesperrt . N203

Umgehnngstveg :
Von Weingarten über Brötzingen nach Durlach .
Zuwiderhandlungen gegen obige Sperrvorschriften

werden gemäß § 121 Pol . Stt - G - B - mit Geldstrafe bis
zu 150 m oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft -

Karlsruhe , den 30 . Mai 1928 . O - Z . 53
Bezirksamt - MPolizeidirektio «

modern gebaut , sehr gut erhalten , zirka 2 cbm Inhalt ,
verkauft billig

Karl Scherneble
Feuerbach -Stuttgart

G . BRAUN
(vorm. Q .Brauntche Hofbudidrackerai undVerlag)

G . m. b. H.
KARLSRUHE
Karl . Friedrich - Straße 14

fertigt Drucksachen aller Rrt
für Industrie,Handel , Behörden
und Private

Kurze Lieferfristen
Preise mäßig

rm
f Ludwig ^

Schweisgut
K*ri*ruhe /. B.

Erbtrtnzcnstraße 4
beim Rondtlipiatn

Flügel
Pianinos 724

Harmoniums
Nur beste Fabrikate
Sehr mäßige Preise

Umtauschalter Klaviere

-lastitst
1. Prhnt-
HiKkmiftel

« Saenhaim
O 6 , 6 g
Planken ©

MktUMkM 35505
In. Maler ft Co.. G . m .b .H.
II

Ihre » Umzug bet *
Brauchen Sie

Möbelwagen?
64 dann
Bad . Lagerhaus Ofsrnburg

Besitzer : Willy Wagner
singen. Erstkl- bestempf . zuverl.
Möbelspedltions- Unternehmen.

N198 . Bruchsal. Das
Konkursverfahren über das
Vermögen des Schuhwaren¬
händlers Josef Oehler in
Bruchsal wurde nach rechts¬
kräftiger Bestätigung des
ZwangSverglrichs aufgeho¬
ben

Bruchsal , 25 . Mai 1928 .
Geschäftsstelle »cs

Amtsgerichts .

Vergebung von Abbruch -,
Erd -, Beton -, Maurer - und

Steinlgruerarbeiten zum
Umbau der Erlenbachbrücke
bei stm 18,5 der Schwarz¬
waldbahn im Gleis Hau -

sach—Offenburg , etwa
20 m ‘ Materialaushub , 30
m s Abbruch , 32 m ' Beton -
Liefern und Versetzen von
4 m * Vorsatzsteinen ans
Sandstein . Zeichnung und
BedinaniShest bei mir zur
Einsicht - Angebotsvordrucke
werden gegen Einsendung
von 1, sSck (bar ) abgege¬
ben - Angebote mit Auf »
schrift „Erlenbachbrücke "ver¬
schlösse « , postfrei bis 14. Ju¬

ni 1928 , 11 Uhr» bei mir
ei^izureichen . Zuschlags¬
frist 2 Wochen . N 2M

Reichsbahn-Banamt
Offenburg .

Hochbauarbeiten für das
Aufnahmegebäude mit an -
iebauter Güterhalle und
ür das Hauswirtschafts¬

gebäude des Bahnhofes
Griesbach nach der Ver¬

dingungsverordnung für
Bauleistungen , Ausgabe
1926, öffentlich zu verge¬
ben : Grab -, Beton - und
Maurerarbeiten , Stein¬
hauerarbeiten (Granit - u .
Sandstein ), Walzeisenlie -
feruna , Zimmer -, Schmie¬
de-, Blechner -, Dachdecker-
u . Verputzarbeiteu . Pläne
und Bedingnisheft beim
Reichsbahn - Neubauamt
Oppenau u . dessen Zweig¬
büro in Bad Peterstal zur
Einsicht , wo die Angebots¬
vordrucke , solange Vorrat ,
abgegeben werden . Ver¬
sand nach Auswärts nur
nach vorheriger Einsen¬
dung des Portos . Ange¬
bote ' mit entsprechender
Aufschrift , verschlossen und
postfrei bis 13. Juni 1928,
vormittags 11 Uhr , hier¬
her einzusenden . Zu¬
schlagsfrist vier Wochen .
Reichsbahn « Neu bauamt
Oppeaau . N176

Ettlingen . N -199
Güterrechtsregistereintrag

Band II Seite 91 : Hnzel,
Wilhelm , Schneidermeister
in Ettlingen , und Berta
geb - Graule . Durch Ver¬
trag vom 22 . Mai 1928 ist
Gütertrennung vereinbart .

Ettlingen , 26 . Mai 1928 .
Amtsgericht.

Sonntag , 3 . Juni
*G 28.Th .-Gem .1401 —1550

von Richard Wagner
Musikalische Leitung :

Josef Krips
In Szene gesetzt von

Otto Krauß
eiurich E>r Wucherpfennig
ohengrin Strack

Elsa Fanz
Gottfried Hoffmann

Rühr
Strack
Löser

Kainbach
Grötzinger

Hospach
Frey
Erb

Fischbach
Winter

Hermsdorff
Anfang 18 Ende 22

I . Rang und I . Sperrsitz
8m

Di ., 5 . Juni . Volkstümliche
Vorstellung zu halben Prei¬

sen :
Der »iettelstuimtt .

Telramund
Ortrud
Heerrufer

Ritter

Edelknaben

Montag , 4 . Juni
Außer Miete

Einmaliges Gastspiel deS
Moskauer Jüdisch -Akadem .

Theaters

Musikalische Komödie
nach Scholom -Aleichem

Bearbeitung und Regie :
Alexis Granowsky

Musik von Leo Pulwer
Soroker Michaels oder

Goldblatt
Etimeni Rottbaum oder

Minkowa
Beilka Romm oderLewitas
Mott Gaertner oder Stein .

mann
Goldblatt oder NeyKopl

Herr Fein
Frau Fein
Salomon
Koltun
Soloweitschik
Goldentaler
Himmelfarb

Wigdortschuk

Rubintschik
Händler
Anfang 19 ' /,

Cbasak
Epstein
Jngster

Lukowsky
Suskin

Tschetschik
Schidlo oder

Baslawsky
Ney oder

Baslawsky
Finkelkraut

Ragaler
Ende n - 22

I . Rang u . I . Sperrsitz 6 m

W Stabt Konzerthaus
' Sonntag , 3 . Juni

Der Huer
von Edgar Wallace

In Szene gesetzt von
Eugen Schulz -Breiden

Blitz v . d . Trenck
Wembury Schulze
Walford Höcker
Hackitt Kloeble
Meffer Dahlen
Lomond Brand
Cora An u Miller
Mary Bettram
Lenleh Leitgeb
Carter Gemmecke
Benny Graf
Atkins
Field

Mehner
Pttiter

Detektive i Opmar
> Herz

Anfang 19 ' /, Ende 28
I . Parkett 4,10 m

G . m . b. H. StephanienstraBe 94 , Ecke Baischstraße
am Kaiserplatz Fernsprechanschl . 815, 816, 817

Kohlen - Koks - Briketts - Brennholz
Winschermann
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